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«Ich will meine Haare färben, deswe-
gen jedoch nicht zum teuren Coiffeur. 
Worauf muss ich beim Kauf und bei der  
Anwendung eines Färbemittels achten, 
damit ich meine Gesundheit nicht ge-
fährde?», fragt Lilian Frey.

Die Antworten kennt Siegfried Borelli 
(46), Leitender Arzt Dermatologisches 
Ambulatorium Triemlispital.

Beim Haarfärben kann es gelegentlich zu 
Entzündungen an der Kop�aut in Form 
einer Reizung oder gar einer Allergie kom-
men. Ausgelöst werden diese Reaktionen 
zum Beispiel durch die in den Haarfärbe-
mitteln enthaltenen Farbsto�e Toluylen-
diamin oder das inzwischen nicht mehr 
zugelassene Phenylendiamin. Die Symp-
tome reichen von Juckreiz über Rötungen 
der Haut bis zu Blasenbildung. In solch 
schweren Fällen ist umgehend ein Arzt 
aufzusuchen.
Eine Reizung kann man aber normaler-
weise verhindern, indem man sich beim 
Au�ragen des Färbemittels genau an die 
Angaben des Herstellers hält. Eine Aller-
gie zu verhindern, ist etwas schwieriger, 
da man meist nicht im Vornherein weiss, 
ob man auf etwas allergisch reagiert oder 
nicht. Wer sich zuvor noch nie die Haare 
gefärbt oder noch nie allergische Reaktio-

nen auf Farbsto�e in anderem Zusammen-
hang gezeigt hat – zum Beispiel auf Black- 
Henna-Tattoos oder auf Textilfarbsto�e –, 
bei dem ist dies eher unwahrscheinlich. 
Um auf Nummer sicher zu gehen, empfeh-
len viele Hersteller einen Anwendungs-
test. Meist wird einem geraten, das Mittel 
zuerst nur auf eine kleine Stelle hinter 
einem Ohr aufzutragen und dann das Re-
sultat abzuwarten.
Ansonsten hat Färben keinen Einfluss auf 
die Gesundheit von Haaren und Kop�aut. 
Ich rate allerdings, beim Kauf auf Quali-
tätsprodukte zu achten. Am besten  kau� 
man diese in der Schweiz, denn dann ist 
gewährleistet, dass sie den gesundheitli-
chen Richtlinien entsprechen. SB

Haben auch Sie eine Frage?

KANN ICH MEINE HAARE GEFAHRLOS FÄRBEN?
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VON GINGER HEBEL

Die Hotspots in einer Stadt, die Orte, 
wo man sich trifft, wechseln häufig. 
Gute Locations sprechen sich schnell 
herum, doch in der Anfangsphase ist 
oft schwer zu sagen, ob ein neues 
Restaurant oder eine neue Bar bei 
den Zürcherinnen und Zürchern an­
kommt. Sicher ist jedoch, dass der 
Name Aura künftig in der Limmat­
stadt öfters zu hören sein wird. Am 
kommenden Samstag öffnet das Res­

taurant Aura am Bleicherweg 5, in 
der Alten Börse am Paradeplatz, sei­
ne Pforten. Es ist in Naturtönen ge­
halten und besticht durch den  
offenen Grill, wo kulinarische Köst­
lichkeiten vor den Augen der Gäste 
zubereitet werden. Im zweiten Stock 
befindet sich die Bar mit silberfarbe­
nen Sesseln und braunen Tischchen 
sowie eine Smokers Lounge mit einer 
grossen Auswahl an Zigarren. Für die 
Einrichtung war Evelyne Haussener 
zuständig, die Mutter von Geschäfts­

führer Philippe Haussener von der 
Tao­Group. Das Aura reiht sich also 
in die erfolgreichen Unternehmen der 
Gastrogruppe ein, zu welcher auch die 
Clubs Indochine, Icon und das Res­
taurant Taos gehören.

Am 26. Januar wird das Herzstück 
des Aura eröffnet, der neun Meter 
hohe multifunktionale Eventsaal mit 
verstellbaren Bühnenelementen, der 
bis zu 500 Personen Platz bietet. Im­
mer samstags finden hier öffentliche 
Clubnächte mit verschiedenen Darbie­

tungen statt. An den übrigen Tagen 
lässt sich der Saal mieten – für Firmen­ 
und Privatanlässe, Bankette, Mode­
schauen und Produktpräsentationen. 
Dank einer raffinierten 360­Grad­Pro­
jektionstechnik können Bilder und 
Filme einzigartig in Rundumsicht vi­
sualisiert werden, und auf Knopfdruck 
lässt sich jede beliebige Stimmung er­
zeugen. Künftig werden hier verschie­
dene Events steigen. Am Valentinstag 
vom 14. Februar beispielsweise erwar­
tet die Besucherinnen und Besucher 
ein Abend voller Liebe, Lust und Lei­
denschaft mit einer Burlesque­Show 
und anderen Überraschungen. Am 
1. März wird ein Ausschnitt aus dem 
aktuellen Programm des Liebescircus 
Ohlala von Gregory und Rolf Knie ge­
zeigt und ein Dinner serviert. Auch 
Filmnächte finden statt. Das Pro­
gramm wird laufend aktualisiert und 
ist auf der Website abrufbar.  n

Eintritt in den Club Aura: 30 Fr., ab 
21  Jahren. Tickets für die Shows im 
Eventsaal: Tel: 044 448 11 44 
www.aura-zurich.ch

Mit dem Aura beginnt 
eine neue Ära

NEUER GASTROKOMPLEX Zürich ist um eine Ausgeh-Adresse reicher. Am 26. Januar  
erö�net das Aura am Paradeplatz mit Eventsaal, Restaurant, Bar und Smokers Lounge. 

Das Restaurant verfügt über einen o�enen 
Grill.  Erdige Töne, silberglänzende Sofas: So sieht die Aura-Bar aus.  Bilder: GH

In der Alten Börse erö�net in wenigen Tagen 
die neue Eventlocation Aura. 

Die Bistro­Bar Vis­à­vis an der Tal­
strasse 40 macht künftig auch die 
Nacht zum Tag. Dank der Zusammen­
arbeit mit dem Veranstalter und DJ 
Ronald Grauer wird hier neuerdings 
von Dienstag bis Samstag ein abwechs­
lungsreiches Ausgehprogramm ge­
boten. Ansprechen will man Leute ab 
25, die gerne auswärts essen gehen 
und danach bei gutem Sound noch 
 etwas trinken und tanzen wollen. 

Auch das Moods im Schiffbau 
 wartet mit einer neuen Partyreihe auf: 
Zum ersten Mal findet die Clubnacht 
namens eSpace am 25. Januar statt, 
künftig dann jeden 2. Freitag im 
 Monat. Der Macher ist DJ B­Sides, der 
in den 90er­Jahren Partys unter dem 
Künstlernamen DJ T­Bass organi­
sierte. Einlass auch hier ab 25.

Neue Partyreihen 
in Zürich
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